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2.3.	 Maschinenvoraussetzungen

2.3.1.	 Stoppblock

Der Einsatz auf einem Bearbeitungszentrum ist nur in Kombination mit einem maschinenseitig vormontiertem 
Stoppblock (Pos.12) möglich. 

Der Stoppblock verhindert das Mitdrehen des gesamten Werkzeughalters bei gleichzeitiger De�nierung der 
genauen Winkelposition. 

Bei fehlendem Stoppblock kontaktieren Sie bitte Ihren Maschinenhersteller und lassen Sie sich zu 
Möglichkeiten einer Nachrüstung beraten.

Einer dieser Möglichkeiten wäre es die Maschine vom Anwender selbst mit einem EWS-Stoppblock (Pos.12) 
nachzurüsten. Hierzu bieten wir Ihnen gerne Stoppblockvarianten (s. rechts) mit verschiedenen Bohrbildern 
an. In den häu�gsten Fällen wird zusätzlich noch ein angepasster Distanzblock (Pos. 13) benötigt  um die 
spezi�sche Länge zwischen Maschine und EWS-Stoppblock zu überbrücken.

 . millLine

2

Bedienungsanleitung



Precision meets MotionPrecision meets Motion

EWS Weigele GmbH & Co. KG · Maybachstr. 1 · D-73066 Uhingen · Tel. +49(0)7161-93040-0 · Fax +49(0)7161-93040-30 · info@ews-tools.de · www.ews-tools.de

 . millLine

3

Bedienungsanleitung

2.4.	 Schutz von Personen

Beim Betrieb des EWS-Winkelkopfs ist den Bestimmungen des Arbeitssicherheitsgesetzes Rechnung zu 
tragen.

2.5.	 Sichere Entsorgung

Es sind vom Betreiber die Bestimmungen des Umweltschutzgesetzes einzuhalten.
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3.	 Bedienung und Funktion

3.1.	 Antrieb

Die Winkelköpfe werden am Antriebsschaft (Pos.1) 
in der Frässpindel aufgenommen und angetrieben. 
Es werden so gut wie alle auf dem Markt üblichen 
Werkzeugschnittstellen angeboten. Die leichte 
und kompakte Bauweise erlaubt es der Maschine 
die Winkelköpfe über die Greiferrille automatisch 
einzuwechseln.

3.2.	 Antriebsschaftverriegelung

Standardmäßig besitzt EWS.millLine eine Verriegelungsfunktion die den Antriebsschaft (Pos.1) 
außerhalb des Bearbeitungsraums in einer bestimmten Position �xiert. Beim automatischen 
Einwechseln in die Frässpindel (Pos.13) wird die gefederte Verriegelung (Pos.5) vom Stoppblock 
(Pos.12) nach unten gedrückt. Dadurch wird die Fixierung des Antriebsschaftes (Pos.1) gelöst und 
kann von der Maschine angetrieben werden.  
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3.3.	 Winkeleinstellung des Antriebsschaftes (Pos.1)

Nach dem Lösen der fünf Gewindestifte 
(Pos.2) am Bauteilumfang, lässt sich der 
Antriebsschaft (Pos.1) gegenüber der 
Arretierscheibe (Pos.3) stufenlos verdrehen.  

Die Arretierscheibe (Pos. 3) bestimmt 
den Winkel vom Antriebsschaft (Pos.1) 
zur Drehmomentstütze (Pos.4) und 
der Verriegelung (Pos.5). Dadurch wird 
beim automatischen Werkzeugwechsel 
sichergestellt, dass sich der Antriebsschaft  
(Pos.1) über die Verriegelung stets in der 
korrekten Winkelposition be�ndet. 

Nach erfolgter Einstellung sind die fünf 
Gewindestifte (Pos.2) wieder anzuziehen. 

Die korrekte Winkelposition ist 
Maschinenabhängig und kundenseitig 
einzustellen. 
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3.4.	 Winkeleinstellung des Werkzeugkopfes (Pos. 6)

Die Bearbeitungsrichtung des 
Werkzeugkopfes (Pos.6) lässt sich 
stufenlos verstellen nach dem die acht 
Gewindestifte (Pos.7 und Pos.8) am 
Umfang der Drehmomentstütze (Pos.4) 
gelöst werden. 

Als Winkeleinstellhilfe dient der Skalenring* (Pos.14) 
und der Nonius (Pos.15).

* Der Skalenring muss vom Bediener vorjustiert sein 
-> siehe Abschnitt 3.5

Zur genaueren Winkeljustierung bei nicht achsparallelen Anwendungen 
verwenden Sie das separat erhältliche Sinuslineal** (Pos.10), welches 
an den dafür vorgesehenen Gewindebohrungen festgeschraubt 
wird. Der gewünschte Winkel wird mit dem entsprechenden 
Endmaß (Pos.11) bestimmt (siehe mitgelieferte Tabelle). Über die 
Zylinderschraube (Pos.12) lässt sich das Sinuslineal (Pos.10) mit 
dem Endmaß (Pos.11) klemmen. Der Werkzeugkopf wird schließlich 
soweit gedreht, bis die Prüf�äche des Sinuslineals parallel zu einer der 
Maschinenachsen steht.

** Das Sinuslineal ist unter der Bezeichnung  
BG-WA-02 (Art. 129302) optional erhältlich.

Nach erfolgter Einstellung sind die acht 
Gewindestifte (Pos.7 und Pos.8) in folgender 
Reihenfolge wieder anzuziehen. Zuerst die vier 
Gewindestifte (Pos. 7) leicht klemmen, damit 
sich die Klemmung zentriert. Anschließend das 
gleiche bei den anderen vier Gewindestiften 
(Pos.8) durchführen. Zuletzt alle acht Gewindestifte 
(Pos.7 und Pos.8) mit dem mitgelieferten 
Drehmomentschlüssel (5,7 Nm) anziehen.

Die korrekte Winkelposition ist Werkstück- und 
Maschinenabhängig vom Bediener einzustellen. 








